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Spielst du 
noch, oder 
lernst du 
schon?

https://phzh.ch/de/Weiterbildung/volksschule/elementarbildung/lehrplan-im-zyklus-1/spielen-ist-lernen/



 
 
 
 

 
 

Voraussetzung 
damit 
spielbasiertes 
Lernen gelingen 
kann.

Wenn Kinder spielen, lernen sie gleichzeitig. 

Dabei erleben Kinder Spielen und Lernen als Einheit.

Kinder lernen beim Beobachten, Imitieren, Mitmachen, Gestalten oder im 
Gespräch. 

Ihre Aktivitäten werden dabei in erster Linie von ihren Interessen und der Motivation 
geleitet, die eigenen Fähigkeiten zu erproben und zu erweitern.

Im Spiel können sich viele Kinder über längere Zeit in eine Aufgabe oder eine Rolle 
vertiefen, eine hohe Konzentration aufrechterhalten und spezifisches Wissen 
erwerben.

Der LP21 als Fundament für spielbasiertes Lernen
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Organisation
Freispiel

Konstruktionsspiel

Regelspiel

WO?
WAS? 
MIT WEM?

Rollenspiel

Funktionsspiel

Symbolspiel



 
 
 

 
 
 



 
 

 
 
Anmerkung, die Karten können unter  www.SpiuBank.ch heruntergeladen werden. Dort 
findet man auch eine Sammlung an Materialien, welche Spiel- und Lernumgebungen 
fördern und unterstützen. 
 

SCHÜLER*
INNEN

LEHRPERSONEN

www.SpiuBank.ch



 
 
 

 
 
 
 

„Nichteingreifen-Konzept“

„Wir spielen während des Freispiels überhaupt nicht mit. Die Kinder 
haben selbst genügend Ideen und geben sich gegenseitig 
Impulse“ (Caiati, Delac & Müller, 1994, S. 59).

„Spielpädagogisches Handeln“

„Spielpädagogische Methoden werden mit spielpädagogischen 
Handlungsformen gleichgesetzt, also Tätigkeiten von 
Spielpädagoginnen und -pädagogen, die zu einer Ermöglichung, 
Anregung und Unterstützung des kindlichen Spiels beitragen, ohne 
dass dessen spontaner, phantasiebezogener und selbst 
kontrollierter Charakter verloren ginge.“ Heimlich, 2001, S. 185



 
 
 

 
 
 
 

Flexibel weiterdenken

Die Zone der nächsten Entwicklung
nach Vygotsky (2002).



 
 
 
 

 
 
 

Weltall



 
 
 
 

 
 
 
 

Hausbau als 
Gruppenarbeit

Bauernhof



 
 
 
 

 
 

Sphero Mini Blue

Bee-Bot
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Was inspiriert dich?

Was ist für dich 
eine 
Wegmarkierung, 
wenn es darum 
geht, Kinder in 
ihrem Spielen und 
Lernen zu 
unterstützen?


